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Bezugspreis f. Halle u. Vororte 250 Mt. durch d. Poft deyogen 3 Ne f. Biere Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. GratisBeitlagen:
Hall. Courier(tägl. Feuilletonbeil), J. Unterhaltungesblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung 5weite Ausgabe

Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis

20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zetle 100 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

Geschäktsstelle in Haſſe a/s., Teipzigerstr. 87, Hinterhaus.
lephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr.c Mittwoch, 16. Mai 1906. Geschäftzetele in Berlin Dessauerstr. 14.

eigen t VlIa Mr. 11 494,
Druck und Verag von Otto Thiele in He a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 15. Mai.

DeutſchSüdweſtafrika. Amtlich wird gemeldet Am
11. März 1906 verſtorben: Gefreiter Adam Mikloweit,
geb. 20. 7. 83 zu Lapallen, früher im GardePionierBataillon,
im Lazarett Swakopmund an Nierenentzündung und Waſſer
ſucht. Reiter Georg Seibel, geb. am 11. 6. 82 zu Traiſa,
früher im 2. großherzoglich heſſiſchen Dragoner Regiment (Leib
DragonerRegiment) Nr. 24, im Lazarett Keetmanshop an
Typhus.

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes beriet
am Dienstag zunächſt die Geſchäftslage des Hauſes.
Man beſchloß, in dieſer Woche zwei Tage für i r
frei zu laſſen, am 22. Mai mit der zweiten Leſung der Schul
vorlage zu beginnen und dieſe bis zum 1. Juni zu Ende
zu führen. Alsdann ſollen etwa zehn Tage Ferien eintreten.
Nach Pfingſten ſollen die Schulvorlage in dritter Leſung und
die übrigen Geſetze, bei denen die Schlußberatung etwa noch
ausſteht, erledigt werden. Ueber den Termin der Vertagung
konnte noch nichts beſtimmt werden, da man die Arbeiten des
Herrenhauſes erſt abwarten muß. Ferner beriet der Senioren-
konvent noch über die Ausſchmückung des Feſtſaales und gab
eine Anregung, ob es ſich nicht ermöglichen laſſe, daß die Ab
geordneten auch den Garten des Herrenhauſes zur Erholung
benutzen könnten.

äää

Se. Maj. der Kaiſer begab ſich am Dienstag früh nach
der Abnahme des Vorbeimarſches der Truppen im Automobil
nach Gravelotte, wo er die Gedenkhalle, und nach
Rezonville, wo er das Quartier, das Kaiſer Wilhelm I.
am 16., 17. und 18. Auguſt bewohnte, beſuchte. Von dort
kehrte Se. Majeſtät gegen 11 Uhr nach dem Kaſino des
Generalkommandos in Metz zurück und begab ſich um l Uhr
in das Bezirkspräſidium, um mit Gefolge bei dem Grafen
v. das Frühſtück einzunehmen. Nach dem Früh-
ſtück ließ der Kaiſer ſich im Garten des Bezirkspräſidiums
durch den Oberſtleutnant Schramm vom ſaächſiſchen Fuß-
artillerie Regiment Nr. 12 Modelle alter griechiſcher und
römiſcher Wurfgeſchütze vorführen und empfing dabei den Vor
ſtand des Vereins für lothringiſche Geſchichte und Altertümer.
Hierauf hörte der Kaiſer Vorträge des Metzer „Liederkranzes“,
welcher lothringiſche Volkslieder vortrug, die auf Wunſch des
Kaiſers vom Kapellmeiſter Wolffram mit Jnſtrumentalbegleitung
verſehen worden waren. Der Kaiſer dankte den Sängern
mit ſehr freundlichen Worten und wünſchte den Liedern weite
Verbreitung, beſonders die Kinder möchten ſie lernen. Der
Monarch empfing dann die Mitglieder des lothringiſchen
Landesausſchuſſes mit dem Präſidenten Jaunez an der
Spitze. Die Herren wurden dem Kaiſer durch den Bezirks-
präſidenten Grafen v. Zeppelin vorgeſtellt. Um 3! Uhr verließ
Se. Majeſtät das Bezirkspräſidium, machte der Witwe des Generals
Stö tz er einen Beſuch und kehrte dann im Automobil nach Schloß
Urville zurück. Auf dem Wege durch die Stadt wurde der
Kaiſer mit lauten Zurufen begrüßt. Der Stellvertreter des
Chefs des Marinekabinetts v. Müller iſt am Dienstag in
Schloß Urville eingetroffen. Der Kaiſer hat am Montag
durch den Flügeladjutanten Major von Friedeburg einen Kranz
am Grabe des Generals Stötzer niederlegen laſſen.

F Herzog und Herzogin Ernſt Günther zu SchleswigHolſtein
in Sofia. An dem Feſtmahl am Montag nahmen die diplomatiſchen
Vertreter Deutſchlands, Oeſterreich-Ungarns und Großbritanniens,
ferner die Miniſter und die Spitzen der Zivil- und Militärbehörden
teil. Fürſt Ferdinand hieß ſeine Gäſte in herzlichen Worten willkommen.
Herzog Ernſt Günther dankte für den ſchönen Empfang und ſchloß mit
einem Hoch auf den Fürſten.

Beim Reichskanzler. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet: Der
Reichskanzler Fürſt Bülow empfing Montag den engliſchen Botſchafter
in Berlin Sir Frank Lascelles, den franzöſiſchen Botſchafter Binourd
und am Dienstag den ruſſiſchen Botſchafter OſtenSacken. Dienstag
vormittag konferierte der Reichskanzler mit dem Staatsſekretär Frhrn.
von Stengel und empfing gegen mittag den Miniſter Dr. Studt zu
einer längeren Beſprechung.

Zum Tode von Karl Schurz. Prinz Heinrich von Preußen
hat der Familie Karl Schurz's telegraphiſch ſein Beileid zu deſſen
Hinſcheiden ausgeſprochen.

Der deutſche Geſandte Coates iſt am 14. er. in Addis Abeba
eingetroffen. Der deutſche Geſandte Graf v. Tattenbach iſt am
15. er. in Liſſabon eingetroffen.

Ueber eine Grenzverletzung durch ruſſiſche Grenz-
ſoldaten wird der „Schleſ. Ztg.“ folgendes berichtet: Unweit
des auf ruſſiſcher Seite gelegenen Dorfes Milowice beſitzt
auf x Seite der Müller Kroll eine Waſſermühle.
Am Mittwoch voriger Woche machte es drei Grenzſoldaten aus
Sosnowice beſonderes Vergnügen, auf preußiſchem Grund und
Boden zu fiſchen und ſich die Karpfen des Kroll anzueignen, zu
welchem Zwecke ſie ſich ſogar ein großes Netz mitbrachten. Alsder Eigentümer ſich dies ergiſh verbat, wurde er von den

Soldaten dert und bedroht. Einer der Soldaten lief au
die ruſſiſche Seite, holte ſich ſein Gewehr und drohte, Kro
und einem ihm zu Hilfe eilenden Geſellen niederzuſchießen.
Kroll und n Gehilfe mußten flüchten, es m aber
noch, das Fiſchnetz der Soldaten mitzunehmen. nächſten
Tage wurden ver ne Mittel ſeitens der Soldaten an
ſener um das wieder zu erlaugen. Als dem Kroll
chließlich ſcharf gedroht wurde, gab er es wieder heraus.

Dieſe grobe e dürfte eine ſcharfe Beſtrafung zur
olge haben. Die ruſſiſchen und preußiſchen Grenzbehördender eifrig an der Arbeit, um die Täter zu ermitteln.

Deutſcher Reichstag.
103. Sitzung vom 15. Mai 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Graf Poſadowsky, Frhr. von
Stengel, Frhr. v. Rheinbaben.

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung der
Diätenvorlagen.

Präſident Graf Balleſtrem teilt mit, daß Anträge vom Abg.
Gröber (Zentr.) und Genoſſen eingegangen ſeien. Der eine
wolle eine andere Verteilung der Pauſchalſumme, und zwar in der
Weiſe, daß am 1. Dezember 200 Mk. gezahlt würden und dann
jeden Monat 100 Mk. mehr. Der andere Antrag ſetzt den Betrag
für das Fehlen auf 25 Mk. feſt.

Abg. v. Staudy (konſ.): Meine politiſchen Freunde ſind in
dieſer Frage geteilter Anſicht. Die Mehrheit iſt gegen eine Ge-
währung einer Entſchädigung an Reichstagsabgeordnete. Die Re-
gierung hätte zum mindeſten für die Diäten Kompenſationen beim
Reichstagswahlrecht fordern ſollen. Die Diäten werden haupt-
ſächlich für die Sozialdemokraten günſtig wirken. (Lachen links.)
Man muß deswegen die allerſchwerſten Bedenken gegen die Vor-
lage haben. Die Gelder, die ſich auf hunderttauſende von Mark
belaufen, die die Sozialdemokraten an Diäten bekommen werden,
werden der Sozialdemokratie zugute kommen, da jetzt die Partei
den Sozialdemokraten Diäten gibt. (Zuruf b. d. Soz.: Geht Sie
ja gar nichts an!) Perſönlich nicht, aber politiſchl Der Sozial-
demokratie werden ſomit neue Mittel zugeführt, die ſie zur Aus-
breitung ihrer Macht gebrauchen wird. Dieſer Konſequenz wollen
wir vorbeugen. Es handelt ſich hier um einen Augenblicksentſchluß,
der die allertrübſten Verhältniſſe für die Zukunft zeitigen wird.
Wir bedauern ganz außerordentlich, daß die Regierung nicht einen
Weg gefunden hat, die Verfaſſung der Einzelſtaaten in genügender
Weiſe zu ſchonen. Jm höchſten Grade bedenklich iſt es, bei dieſer
Gelegenheit irgend eines Geſetzes Verfaſſungsbeſtimmungen der
Einzelſtaaten zu treffen. Es hätte überhaupt nichts geſchadet,
wenn der S 5, die Beſtimmungen über die Doppelmandate, gänz-
lich fortgeblicbhen wäre. Mit dieſem Paragraphen kann ſich kein
einziger meiner Parteifreunde befreunden. (Beifall.)

Staatsſekretär Graf Poſadowsky: Die Ausführungen des Abg.
v. Staudy namens ſeiner politiſchen Freunde ſind durchaus be
achtenswert, und ich kann mir ſehr wohl denken, daß man auf
dieſem Standpunkt ſteht. Jch will deshalb darauf verzichten, mich
gegen dieſe Ausführungen zu wenden. Es wurde darauf hinge-
wieſen, daß der ſozialdemokratiſchen Partei mehrere Hundert-
tauſende zugewieſen würden, die ſie in ihrem Kampfe gegen die be
ſtehende Staatsordnung verwenden werde. Ja, etwas können Sie
nicht leugnen: die Summen, die vom Pauſchalquantum den
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten zufließen, fließen auch den Ab
geordneten aller anderen Parteien zu, und wenn politiſcher Ein-
fluß eine Geldfrage iſt, haben auch die anderen Parteien die Mög-
lichkeit, die Summen im Jntereſſe der betreffenden Partei zu ver
wenden. Dann hat der verehrte Herr Vorredner erklärt, die ver-
bündeten Regierungen ſollten dafür ſorgen, daß nur Abgeordnete
gewählt würden, die präſent ſind. (Heiterkeit.) Jch ſtehe nun
13 Jahre hier an dieſer Stelle am Bundesratstiſch, und was habe
ich mir für Mühe gegeben, manchmal einzelne Abgeordnete zu be
wegen, nur im Hauſe anweſend zu ſein, das Haus nicht zu ver-
laſſen, um wichtige Vorlagen nicht zu gefährden. Da wird man der
Regierung den Vorwurf nicht machen können, daß ſie nicht alles
getan hat, um ein präſentes Haus zu haben. Es iſt dann noch die
Verfaſſungsmäßigkeit des S 5 in Frage geſtellt. Jch habe mich be-
müht, nachzuweiſen, daß hier von einem Eingriff in die einzelſtaat-
liche Verfaſſung überhaupt in dem Sinne, wie es hier dargeſtellt
iſt, ſtaatsrechtlich nicht die Rede ſein kann. Da ich vorausſichtlich
nicht mehr das Wort ergreifen werde, möchte ich Sie nur nochmals
dringend bitten, zu erwägen, ob nicht die Beſtimmung betr. Aende-
rung der Reichsverfaſſung anzunehmen iſt und ob Sie nicht der
Regierungsvorlage zuſtimmen wollen.

Abg. Preiß (Elſ.-Loth.): Wenn man ein Pauſchquantum be
willigt, dann muß man es auch ohne Kontrolle gewähren, man
muß Vertrauen haben zu dem Pflichtgefühl der Abgeordneten ohne
jede Polizei- und Zwangsmaßregel.

Abg. Dr. Spahn (Zentr.) tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe
ein und bittet, die Anträge Gröber anzunehmen.

Abg. v. Kardorff (Rp.): Gerade die Herren Elſäſſer haben von
dem Abſentismus den größten Gebrauch gemacht. Jch bin vrin-
zipieller Gegner der Vorlage, die ja, wie es ſchließlich ſcheint, von
einer großen Mehrheit angenommen werden wird. Die Ein
führung der Diäten und das Pauſchale wird noch andere politiſche
Konſequenzen haben, als man jetzt vorausſieht. Wichtiger wäre
eine Aenderung der Geſchäftsordnung, die man wohl bei dieſer Ge

legenheit hätte durchſetzen können. Wird die Vorlage angenommen,
wünſche ich, daß ſie auch dem Vaterlande zum Segen gereichen möge.

Abg. Baſſermann (nl.): Zu dem Antrage Gröber haben wir
keinen Beſchluß faſſen können. An der Diätenloſigkeit läßt ſich
nicht feſthalten, wenn man den ſchlechten Beſuch des Hauſes ab-
ſtellen will. Nach Einführung der Diäten iſt jede Partei und
der Reichstag als ſolcher in der Lage, für ein beſchlußfähiges Haus
zu ſorgen. Wir glauben deshalb der Regierung Dank für die
Vorlage zu ſchulden und nehmen ſie an. (Beifall.)

Abg. Liebermann v. Sonnenberg (Wirtſch. Vgg.): Wir
denken über den S 28 immer noch ſo, daß, wenn dies Geſetz ſeine
Schuldigkeit. tut, die Beſchlußfähigkeit geſichert iſt, wir alſo die
Beſchlußfähigkeitsziffer nicht zu ändern brauchen. Auch mit der
Regelung der Frage der Doppelmandatare ſind wir einverſtanden,
wie die zweite Leſung ſie gelöſt hat. Sonſt würde der Schwer
punkt in die Einzellandtage verlegt und unſer Präſident wäre
wiederum machtlos. Jch glaube, daß dies Geſetz wieder mit dazu

beitragen wird, daß wahrhaft konſervative Anſchauungen mehr in
unſerem Staatsleben die Uebermacht gewinnen. (Beifall.)

Abg. Dr. Potthoff (frſ. Vgg.): Meine politiſchen Freunde
ſehen in der Vorlage nichts weiter als eine Aufwandsentſchädigung

und werden, wenn auch ohne Begünſtigung, dafür ſtimmen. Wir,
können aber dem neuen Kompromiß zwiſchen Regierung und
Zentrum nicht zuſtimmen.

Nach unweſentlichen Bemerkungen der Abgg. Preiß (Elſ.-
Lothr.) und Dr. Müller-Sagan (frſ. Vp.) ſchließt die Er
örterung.

Jn der Einzelberatung werden die Beſchlüſſe zweiter Leſung
mit dem einen Antrag Gröber (Art der Zahlung der Entſchädi-
gung) angenommen.

Jn der Abſtimmung wird der Entwurf auf Abänderung der
88 28 und 32 der Verfaſſung mit 224 gegen 41 Stimmen bei
einer Stimmenthaltung angenommen.

Der Entwurf iſt alſo mit großer Mehrheit angenommen.
Es folgt die namentliche Abſtimmung über das Diäten-

geſetz, wie es ſich nach dem Beſchluſſe dritter Leſung bisher ge
ſtaltet hat.

Dafür ſtimmen 210 Abgeordnete, dagegen 52 bei 3 Stimm-
enthaltungen.

Die Diätenvorlage iſt ſomit angenommen.
Es ſolgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend

die Ordnung des Reichshaushalts und die Tilgung der Reichsſchuld
(Mantelgeſetz).

Auf die Reden der Abgg. Schrader (frſ. Vgg.) und Dr.
Wiemer (frſ. Vp.) erwidert

Preußiſcher Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Die Kom-
miſſion hat in dankenswerter Weiſe die Situation der Bundes
ſtaaten inſofern etwas günſtiger geſtaltet, als Matrikularbeiträge,
die von 40 Pfg. pro Kopf der Bevölkerung höher gehen, in dem
ſelben Jahre nicht gleich erhoben werden ſollen, ſondern erſt vom
Juni des drittfolgenden Jahres. Damit iſt den Bundesſtaaten
wenigſtens die Möglichkeit gegeben, ſich auf dieſe ungedeckten
Matrikularbeiträge einzurichten, und ich würde unter allen Um-
ſtänden bitten, es bei dieſem Beſchluſſe zu belaſſen. Eine materielle
Begrenzung der Matrikularbeiträge entſpräche den finanziellen
Intereſſen der Einzelſtaaten, wie denen des Reiches.

Abg. Graf BVernſtorf (Dtſch.Hann. wendet ſich gegen die
Bindung der Matrikularbeiträge.

Abg. Bernſtein (Soz.) bedauert, daß die Reichserbſchaftsſteuer
nicht höher bemeſſen worden iſt.

Abg. Raab (wirtſch. Vgg.) teilt mit, daß ſeine Freunde trotz
mancher Bedenken im einzelnen für S 1 des Geſetzes ſtimmen
werden.

S 1, der die neuen Steuern aufzählt, wird angenommen,
ebenſo S 2 und Z3, welche die Stundung der Matrikularbeiträge
betreffen.

Bei S 4 wird gemäß einem Kompromißantrage beſchloſſen,
erſt von 1908 an jährlich Prozent der Reichsſchulden zu tilgen;
dabei empfiehlt

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel Annahme dieſes Syſtems
mit dem Bemerken, der Fehlbetrag im Jahre 1906 werde
60 Millionen Mark ausmachen.

Damit iſt das Mantelgeſetz in zweiter Leſung erledigt.
Mittwoch 1 Uhr: Reichskaſſenſcheinvorlage, Reſolutionen zum

Mantelgeſetz. Schluß 5 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

67. Sitzung vom 15. Mai 1906, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Breitenbach.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Leſung der Novelle

zum Kommunalabgabengeſetz (Antrag Frhr. v. Zedlitz).
Abg. Frhr. v. Zedlitz (konſ.) begründet einen vom Grafen

v. d. Gröben (konſ.) und ihm ſelbſt geſtellten Antrag, daß entgegen den
Beſchlüſſen zweiter Leſung an Stelle des Verwaltungsſtreitverfahrens
das Beſchlußverfahren treten ſoll, wonach als oberſte Jnſtanz der
Provinzialrat zu entſcheiden hat.

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg. Kirſch (Ztr.), Luſensky (nl.),
Gyßling (frſ. Vp.) und Schulze-Pelkum (konſ.) wird der Antrag abge
lehnt, der Geſetzentwurf nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung gegen
die Stimmen der Konſervativen und Freikonſervativen angenommen.

Es folgt die zweite Beratung des Nebenbahngeſetzes.
Vizepräſident Dr. Porſch ſchlägt vor, zunächſt nur über die im

Geſetz enthaltenen Bahnen zu ſprechen und Wünſche auf die dritte
Leſung zu verſchieben.

Das Wort nimmt zunächſt
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Breitenbach Obwohl die Vor

lage an ſich mir in dieſem Augenblicke keinen Anlaß gibt, in die Ver
handlungen einzugreifen, ſo bietet ſie mir doch erwünſchte Gelegenheit,
mich in dieſem Hauſe einzuführen. Lebhaft beklage ich mit Tauſenden
von Eiſenbahnern, daß der Urheber dieſer Vorlage, mein hochverehrter
Amtsvorgänger, ſie nicht ſelbſt hier vertreten kann. Ein ſchweres Schickſal
hat es anders gefügt; und mir, der ich berufen bin, in ſeinem Amte nunmehr
zu wirken, ſcheint es nur im Jntereſſe des Staates zu liegen, wenn ich heute
hier die Erklärung abgebe, daß ich bemüht ſein werde, in den Bahnen
zu wandeln, die er beſchritten hat. (Lebh. Beifall.) Es wird meine
einzige und größte Aufgabe ſein, die preußiſche Eiſenbahnverwaltung
auf der Höhe ihrer Aufgaben zu erhalten. Die gewaltigen Anſprüche,
die der ſtändig wachſende Betrieb des Verkehrsweſens ſtellt, die unbe
dingte Berückſichtigung der Intereſſen der Betriebsſicherheit, die Sorge
für das rieſige Perſonal ſind ja gewaltige Anforderungen, die
ſich auch in den Zahlen ausdrücken, die die heutige Vorlage bringt.
Aber die Entwickelung der preußiſchen Staatsbahn bietet ja volle
Gewähr, daß dieſe umfaſſenden Mittel nur im allgemeinen Verkehrs
intereſſe verwendet worden ſind und verwendet werden, ferner dafür,
daß alle dieſe Aufwendungen das werbende Kapital, das in der Staats
eiſenbahnverwaltung ſteht, vergrößern müſſen. Jch ſtehe noch unter
dem vollen Eindruck einer faſt zehnjährigen Tätigkeit im Weſten der
Monarchie und bin vollſtändig davon durchdrungen, daß die
rieſenhaften berechtigten Anforderungen, die der Verkehr an
die Staatsverwaltung ſtellt, nur dann vollkommen erfüllt
werden können, wenn wir dauernd ſorgfältig abwägen,
was den Bedürfniſſen der Zeit entſpricht. Jch bin in der glück
lichen Lage, noch auf einem anderen Gebiete meinem hochver
ehrten Herrn Amtsvorgänger durchaus folgen zu können. Er hat
ſein Intereſſe in der ihm eigenen tatkräftigen Art mit vollem
Erfolge der praktiſchen Sozialpolitik und der Wohlfahrtspflege zu-
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gewendet. Sie können verſichert ſein, daß ich ihm auf dieſer nfolgen werde, daß ich bemüht ſein werde, die Slyhehrt W

Staatseiſenbahnperſanals, der Beamten wie der Arbeiter, zu
pflegen und zu fördern, für die Verbeſſerung ihrer Wohnungs-
verhältniſſe und für ihre Geſundheit einzutreten. (Lebh. Beifall.
Meine Herren, Sie haben oft meinem Herrn Amtsvorgänger zu
geſtimmt, wenn er die großen Geſichtspunkte entwickelte,
denen er verwalten wollte und verwaltet hat. Jch hoffe, daß das
hohe Haus, wenn ich in ſeinem Sinne weiter wirke, mir ſeine
wertvolle und unerläßliche Unterſtützung gewähren wird, ebenſo
wie ich bemüht ſein werde, mit dem Herrn Finanzminiſter Hand
in Hand zu gehen. (Lebh. Beifall.)

Hierauf tritt das Haus zunächſt in die allgemeine Beratung
über die Betriebsmittel und die Beratung folgender Reſolution
der Kommiſſion ein: „Die Regierung zu erſuchen, alljährlich in das
Ordinarium des Etats der Eiſenbahnverwaltung aus deren
Mitteln diejenigen Beträge einzuſtellen, welche erforderlich ſind,
um die jährlich ausgemuſterten Betriebsmittel voll zu erſetzen und
außerdem eine der Verkehrsentwickelung entſprechende Ver
mehrung der Leiſtungsfähigkeit des Geſamtbeſtandes an Betriebs
mitteln zu ſichern.“

Von den Abgg. v. Hagen (Ztr.) u. a. iſt beantragt, den
Eingang der Reſolution zu faſſen: „Die Regierung zu erſuchen,
alljährlich aus den Mitteln der Eiſenbahnverwaltung vornehmlich
in das Ordinarium des Etats desſelben diejenigen Beträge ein-
zuſtellen, welche

Abg. v. Arnim (konſ.) Jch habe zu erklären, daß die bisher
von der Verwaltung unter Zuſtimmung des Landtages erfolgten
Grundſätze beim Bau von von Nebenbahnen von uns auch weiter
innegehalten werden ſollen, wenn auch unter Umſtänden Ab-
weichungen geboten ſein können. Weiter wünſchen meine Freunde
eine Aenderung bei der Ueberführung von Frachten auf Neben-
bahnen. Die Anleihe von 100 Millionen zur Beſchaffung von
Betriebsmitteln werden wir billigen, glauben aber, daß ſolche in
Zukunft zu vermeiden ſind und die Betriebsmittel aus den
laufenden Einnahmen beſchafft werden müſſen. Es müſſen im
Ordinarium ſo viel Wagen eingeſtellt werden, wie abgängig ſind.
Wenn in vier Jahren 4000 Wagen weniger eingeſtellt wurden, als
abgängig waren, ſo iſt das nach Anſicht meiner politiſchen Freunde
nicht zu billigen. Der einigermaßen ſicher vorauszuſehende
Mehrbedarf an Betriebsmitteln iſt bei Zeiten zu beſchaffen. Die
erforderlichen finanziellen Mittel ſind durch die ordentlichen Ein
nahmen der Eiſenbahn aufzubringen. Darum ſtimmen wir dem
Antrag v. Hagen zu. (Beifall.)

Unterſtaatsſekretär Fleck: Wenn der Kommiſſionsantrag dahin
geht, die Eiſenbahnverwaltung möge ihre Bedürfniſſe aus ihren
eigenen Einnahmen befriedigen, ſo kann die Eiſenbahnverwaltung
damit nur einverſtanden ſein. Bisher waren wir bemüht, eine
ſtarke Vermehrung der Betriebsmittel teils aus den laufenden Ein
nahmen, teils durch den außerordentlichen Dispoſitionsfonds und
den Ausgleichsfonds durchzuführen. Jetzt aber war es notwendig,
darüber hinaus außerordentliche Mittel flüſſig zu machen. Die
Eiſenbahnverwaltung iſt bemüht, dem wachſenden Verkehre immernach Möglichkeit zu Pigen

Unterſtaatsſekretär im Finanzminiſterium Dombvois: Auch die
Finanzverwaltung kann ſich mit dem Grundgedanken der von der
Budgetkommiſſion vorgeſchlagenen Reſolution einverſtanden er-
klären. Ob dieſe Mittel im Ordinarium oder Extraordinarium er
ſcheinen, iſt wohl von geringer Bedeutung. Die Hauptſache iſt doch,
daß dieſe Mittel nicht durch Anleihen aufgebracht werden.

Abg. Schmieding (nl.): Wenn der neue Herr Miniſter die
Politik ſeines Amtsvorgängers weiterführt, kann er der Unter
ſtützung meiner Freunde ſtets ſicher ſein. Der Reſolution ſtimmen
wir zu mit der Bitte qn den Miniſter, immer vorausſchauend den
Verkehrsbedürfniſſen zu entſprechen.

Abg. v. Quaſt (konſ.) Dankenswert wäre es, wenn wir eine
Ueberſicht darüber bekämen, wieviel der Güterwagen gedeckte Wagen
ſind. Die Materialbeſchaffung müßte aus den laufenden Mitteln
gedeckt werden.

Abg. v. Wallenborn (Zentr.) zieht den Antrag Hagen zurück.
Die Reſolution der Kommiſſion gelangt zur Annahme, ebenſo

die Vorlage und nach unweſentlicher Erörterung auch in dritter
Leſung.

Es folgen Petitionen.
Ueber einige Petitionen um Verbeſſerung der Verhältniſſe der

für höhere Lehranſtalten geprüften Zeichenlehrer geht das Haus zur
Tagesordnung über, ebenſo über eine Petition von Wilhelm
De in Halle a. S. um Abſchaffung der Prügelſtrafe in den
Schulen.

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.
Mittwoch 11 Uhr: Befähigung zum höheren Verwaltungs-

dienſt, Herchniavorlage, Knappſchaftsgeſetz. Schluß 344 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Miniſterpräſident Prinz zu Hohenlohe-
Schillingsfürſt

betonte in einer am Dienstag im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
gehaltenen Rede, den erſten Punkt ſeines Regierungsprogramms bilde
die von allen Völkern Oeſterreichs mit Spannung erwartete Wahl
reform, durch welche dem Grundſatze Geltung verſchafft werden ſolle,
daß gleichen Pflichten gleiche Rechte gegenüberſtehen. Die Regierung
werde alles aufbieten, um dem Hauſe die raſche Löſung der Wahlreform
zu erleichtern, die nicht mehr von der Tagesordnung verſchwinden werde
und gegen welche jeder Widerſtand vergeblich ſei, weil in ihr die Staats
notwendigkeit und das öffentliche Rechtsbewußtſein miteinander zu einem
gemeinſamen Ziele verbunden ſeien. Die Regierung hoffe auf
Entgegenkommen von Seiten der Parteien, zumal die Opfer, die ſie
zu bringen haben werden ihren nationalen Jntereſſen keinen
Abbruch bringen. Die Wahlreſorm ſei nicht nur eine Forderung
der Gerechtigkeit, nicht nur ein Erfordernis des Parlamentarismus, ſie
ſolle auch das nationale Friedenswerk in Oeſterreich begründen oder
weſentlich dazu beitragen. Sei es einmal gelungen, auf dem Gebiete
des Wahlrechts die Einigung der nationalen Parteien zu erzielen, ſo
ſei die Hoffnung geſtattet, daß dieſe Verſtändigung auch auf allen
anderen vom nationalen Geſichtspunkte beeinflußten Gebieten
möglich ſein werde.

Jtalien.
Zum Aufruhr auf Sardinien.

Bei dem Zuſammenſtoß am 14. er. auf dem Bahnhofe in Cagliari
hatten das Militär und die Polizei 25 Verletzte auf Seite der Mani-
feſtanten wurden 18 verwundet, von denen zwei, nachdem ſie ins
Hoſpital geſchafft waren, ſtarben. Nach einer ſpäteren Meldung aus
Cagliari vom 15. er. iſt die Ruhe wiederhergeſtellt. Weitere Aus
ſchreitungen ſind dank dem Einſchreiten der Behörden nicht erfolgt. Der
Bürgermeiſter und die Beigeordneten haben ihre Entlaſſung eingereicht.

Frankreich.

Der Miniſterrat
beſchäftigte ſich am 15. er. mit verſchiedenen Reformen, welche die
Regierung der Kammer im Laufe der nächſten Legislaturperiode vor
zuſchlagen gedenkt. Unter dieſen Reformen befindet ſich auch die Ein
führung der Einkommenſteuer Finanzminiſter Poincars erhielt
den Auftrag, einen Entwurf auszuarbeiten, der der Kammer zur Be
ratung in der nächſten Seſſion zugehen ſoll.

Belgien.
OHer internationale Zuckerausſchuß

erörterte am 14. und 15. d. Mts. die Frage der Behandlung des
braſilianiſchen Zuckers in den Vertragsländern und entſchied
nach gründlicher Prüfung der Lage dahin, daß kein Anlaß vorliege,
die in der Sitzun
für braſilianiſchen Zucker aufrechtzuerhalten.

vom 13. Oktober 1904 feſtgeſetzten Zuſchlagszölle

Rußland. 7Sitzung der Duma am I 5. Mat
Zu Beginn der Sitzung trat das Haus in die Beratung eines

Teiles der Geſchäftsordnung ein, der mit einigen redak
tionellen Aenderungen angenommen wurde. Nach 7 Uhr begann
die Beratung des Adreßentwurfes. Der Abgeordnete
Graf Hehden und 50 bäuerliche Abgeordnete ſtellten den Antrag
auf Vertagung der Beratung bis heute, Mittwoch. Der Antrag
wurde abgelehnt, worauf der Referent der Adreßkommiſſion,
Nabokow, den Entwurf unter andauerndem Beifall verlas

Der Adreßentwurf
ſagt u. a.: Eure Majeſtät beliebte in der an die Volksvertreter
gerichteten Rede den Entſchluß auszudrücken, die Inſtitutionen
unerſchütterlich zu bewahren, durch welche das Volk berufen iſt,
die geſetzgeberiſche Gewalt im Verein mit ſeinem Monarchen zu
verwirklichen. Die Reichsduma ihrerſeits wird Eurer Majeſtät
ein die Volksvertretung betreffendes Geſetz zur Beſtätigung unter
breiten, das dem Volkswillen gemäß auf dem allgemeinen Wahl
recht baſiert. Die Duma hält es für ihre Pflicht, auf die Bedin
gungen hinzuweiſen, unter denen das Land lebt und welche eine
fruchtbringende Arbeit zur Wiederverjüngung der beſten Kräfte
des Landes unmöglich machen. Das Land ſah ein, daß der
wundeſte Punkt unſeres Staatslebens die Eigenmächtigkeit der
Beamten iſt, und einſtimmig erklärte das Land, daß die Erneue
rung des Lebens nur möglich ſei auf den Grundlagen der Freiheit.
Euere Majeſtät gab in dem Manifeſte vom 30. Oktober die feſte
Entſchloſſenheit kund, eben dieſe Grundlagen zur Baſis der
ferneren Geſtaltung der Geſchicke Rußlands zu machen. Doch ſchon
die erſten Tage der Freiheit waren durch ſchwere Prüfungen ver
düſtert, welchen das Land von denjenigen unterworfen wurde, die
noch immer dem Volke den Weg zum Kaiſer verlegen und alle
Grundlagen des Manifeſtes vom 30. Oktober mit Füßen treten
und dabei das Land mit der Schmach von Hinrichtungen ohne
Richterſpruch und mit Ausſchreitungen, Füſilierungen und Ein
kerkerungen bedecken. Die Spuren dieſer Handlungsweiſe ſind ſo
tief in die Volksſeele eingedrungen, daß keine Beruhigung möglich
iſt, ſolange dem Volk nicht klar wird, daß den Behörden von nun
an jede Gewalttätigkeit unterſagt iſt, die Miniſter unverantwort
lich vor der Volksvertretung ſind, und ſolange die ganze Ver
waltung nicht erneuert wird. Nur ein das Vertrauen der Mehr-
heit der Duma genießendes Miniſterium kann das Vertrauen
zur Regierung feſtigen. Vor allem iſt in Rußland nötig, die Aus
nahmegeſetze betreffend den verſtärkten Schutz und den Kriegs
zuſtand außer Kraft zu ſetzen. Gleichzeitig müſſen ſich die Grund-
lagen der Verantwortlichkeit der Verwaltung vor den Volksver
tretern einbürgern. Nur die Einigkeit des Monarchen mit dem
Volk iſt die Quelle der geſetzgebenden Gewalt.

Jede Scheidewand zwiſchen Kaiſer und Volk muß beſeitigt
werden. Auch darf nicht ein Gebiet der Geſetzgebung beſtehen,
welches ſtets verſchloſſen wäre der freien Reviſion durch die Volks
vertretung im Vereine mit dem Monarchen. Die Reichsduma
hält es für ihre Pflicht, Euerer Majeſtät zu erklären, daß das
Volk das Werk der Erneuerung vollführen wird, wenn zwiſchen
ihm und dem Thron nicht der Reichsrat ſteht, und wenn der geſetz
geberiſchen Kompetenz des Volkes nicht durch beſondere Geſetze
Grenzen geſteckt ſind. Jm Bereiche der ihr bevorſtehenden geſetz-
geberiſchen Tätigkeit erachtet die Duma es als unumgängliche Not-
wendigkeit, das Volk durch genaue Geſetze ſicherzuſtellen. Unan
taſtbarkeit der Perſon, Freiheit des Gewiſſens, des Wortes, der
Preſſe, der Vereine, Verſammlungen und Ausſtände, das ſind die
Grundlagen, welche ſchon das Manifeſt vom 30. Oktober gelegt
hat und ohne die eine Reform der ſozialen Verhältniſſe undenkbar
iſt. Weder Freiheit noch Ordnung kann befeſtigt werden, ohne
die Gleichheit aller Bürger vor dem Geſetz. Daher wird die
Duma ein Geſetz ausarbeiten, nach dem alle Bürger gleichberech-
tigt ſind und gleichzeitig alle ſtändiſchen, nationalen und religiöſen
Vorrechte aufgehoben werden. Beſtrebt, das Land von der ad-
miniſtrativen Bevormundung zu befreien und die Beſchränkung
der bürgerlichen Rechte ausſchließlich dem Gerichte überlaſſend,
hält die Duma die Todesſtrafe, auch nicht auf Grundlage eines
richterlichen Spruches, für zuläſſig. Die Klarſtellung der Bedürf-
niſſe der Landbevölkerung und entſprechende geſetzgebriſche Maß
nahmen bilden die nächſte Aufgabe der Duma. Die Duma will
ein Geſetz ſchaffen zur Befriedigung dieſer Bedürfniſſe mit Hilfe
der Kronapanagen, der Kloſterländer und durch zwangsweiſe
Enteignung der Landgrundbeſitzer. Die Duma hält es auch für
notwendig, ein Geſetz zu ſchaffen, welches die Gleichberechtigung
der Bauern beſtätigt und ſie von Druck, Willkür und Vormund-
ſchaft befreit. Für ebenſo unaufſchiebbar hält die Duma die Be
friedigung der Bedürfniſſe der Arbeiterklaſſe. Der erſte Schritt
muß die Sicherſtellung der Organiſationsfreihit aller Arbeiter
ſein, der zweite die Hebung der Volksaufklärung. Auch die Ent
ſcheidung der Frage über die Befriedigung längſt reifer Forde-
rungen einzelner Nationalitäten iſt zu treffen. Rußland ſtellt
einen von vielen Stämmen und Neutralitäten bevölkerten Staat
dar. Die geiſtige Einigung aller dieſer iſt nur möglich bei Be-
friedigung der Bedürfniſſe eines jeden von ihnen, in der Art, daß
dabei die Eigenartigkeit einzelner Seiten ihes Lebens gewahrt und
entwickelt wird. Majeſtät! ſo ſchließt der Entwurf, an der
Schwelle unſerer geſamten Arbeit ſteht eine die Seele jedes
Volkes erregende Frage, welche auch uns Volksvertreter erregt
und uns verhindert, in Ruhe den erſten Schritt unſerer geſetz-
geberiſche:: Tätigkeit zu tun. Das erſte Wort, welches in der
Duma erſchallte und mit Sympathierufen der ganzen Verſamm-
lung aufgenommen wurde, es war das Wort Amneſtiel Das Land
lechzt nach voller politiſcher Amneſtie, die eine Forderung des
Volksgewiſſens iſt und die nicht verſagt, deren Erfüllung nicht
verzögert werden darf. Die Duma erwartet von Eurer Majeſtät
volle politiſche Amneſtie als erſtes Unterpfand gegenſeitigen Ver
ſtändniſſes und gegenſeitiger Uebereinſtimmung zwiſchen Kaiſer
und Volk.

Japan.
Die Lage in der Mandſchurei.

Miniſterpräſident Marquis Saionyi iſt nach Tokio zurückgekehrt.
Man erwartet, daß durch ſeine perſönliche Anweſenheit in der Mandſchurei
nunmehr die Hemmniſſe, die ſich hinſichtlich der dort zu ergreifenden
Maßnahmen aus Reibungen zwiſchen den Militär und Zivilbehörden
ergeben haben, behoben ſind. Andererſeits glaubt man, daß, wenn die
Ruſſen die Mandſchurei nicht gemäß den Beſtimmungen des Ports-
mouther Vertrages räumen, auch Japan nicht aus dem Lande heraus
gehen wird, da jede Partei augenſcheinlich das Verhalten der anderen
abwartet.

Aus Nah und Fern.
Der König von Schweden iſt am Dienstag nach längerem

Kurgebrauche von Wiesbaden nach Honnef abgereiſt und beabſichtigt
heute, Mittwoch, mit der Königin nach Schweden zurückzureiſen.

Verhaftung wegen Raubmordverdachtes. Am Dienstag
wurde der des Raubmordes an der Hausbeſitzerin Lidauer ver
dächtige Heinrich Liebl nach mehrmonatiger, vergeblicher
Suche in München verhaftet. Liebl gab auf ſeine Verfolger einen
Schuß ab, wurde aber durch einen von einem Schutzmann geführten
Säbelhieb an weiteren Gewalttätigkeiten verhindert

Durch das heftige Unwetter, das am Montag in Lüttich,
Löwen und anderen belgiſchen Landesteilen gewütet hat, ſind
mehrere Unfälle mit t ödliche m Ausgange herbeigeführt worden.
Die Züge zwiſchen Brüſſel und Deutſchland erleiden
große Verſpätungen.Zehn Mann ertrunken. Der ruſſiſche Dampfer „Leo“, von
Bordeaux kommend, ſtieß in der Nacht zum 15. er. in der Nähe von
Pauillac in der Girondemündung auf einen italieniſchen Dreimaſter,
der in der Gironde Anker geworfen hatte. Der italieniſche Drei
maſter ſank, zehn Mann ertranken.

Zum Eiſenbahnunfall bei Rybno. Amtlich wird aus Deutſch
Eylau, 15. Mai, beſtätigt: Geſtern gegen 126 Uhr ent-

leiſte Perſonenzug 524 von Jllowo nach Marienburg zwiſchen
und Montowo, zwei Reiſende ſind Der Per

ſonenverkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten. Heute mittag
iſt der Betrieb in vollem Umfange aufgenommen.

igsberger Tiſchlergewerbe. Am DiensAusſtand im Kön vtag ſind die im Holzarbeiterverband organiſierten Bau, Möbel
und Sargtiſchler bei denjenigen Königsberger Firmen in
den Ausſtand getreten, die ſich Dienstag früh zur Untergeichnung
des neuen Tarifs nicht bereit erklärt haben. Die Zahl der Aus
ſtändigen beträgt etwa 800. Es ſind zwiſchen den beiderſeitigen
Kommiſſionen Verhandlungen im Gange, die hepte, Mittwoch,
fortgeſetzt werden.

Vollſtändig zermalmt. Auf der Gewerkſchaft Deutſcher
Kaiſer“ fiel dem Arbeiter Hartmann eine 25 000 Kilogramm
n Kabelkiſte auf den Körper. Hartmann wurde vollſtändig
zermalmt.

Der Schädel zerſchmettert. Der Maurer Friedel, der im
dritten Stockwerk eines Hauſes in Berlin eine Laſt Mauerſteine
emporheben wollte, verlor das Gleichgewicht und ſtürzte rücklings in
die Tiefe. Dem Bedauernswerten wurde der Schädel zerſchmettert.
Er verſtarb auf dem Wege zur Unfallſtation.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Eisleben, 15. Mai. (Schweres Unwetter.) Heute

nachmittag 3 Uhr gingen in der hieſigen Gegend ſchwere Unwetter
nieder. Bei Wormsleben ſchlug der Blitz in eine Gruppe von 25
polniſchen Arbeitern, die auf dem Felde beſchäftigt waren. Ein
18jähriger Arbeiter war ſofort tot und eine Arbeiterin wurde ſchwer
verwuüundet; vier weitere Arbeiter wurden betäubt, erholten ſich
aber bald wieder.

Letzte Telegramme.
Berlin, 15. Mai. Auf dem Laaland-Riff iſt ein großer

engliſcher Dampfer geſtrandet. Der Name iſt vorläufig
unbekannt. Ein Bergungsdampfer iſt nach der Unfallſtelle
abgegangen.

Düſſeldorf, 15. Mai. Die Ausſtellung der Deutſchen
Landwirtſchaftsgeſellſchaft für 1907 findet in Düſſeldorf ſtatt.
Die Stadtverordneten haben beſchloſſen, dem Vorſtande der
Geſellſchaft koſtenlos das Gelände und einen Zuſchuß von
25 000 Mk. zur Verfügung zu ſtellen.

Verden, 15. Mai. Der kommandierende General des
X. Armeekorps v. Stünzner, der Sonntag in Verden ein-
getroffen war, um das 91. JnfanterieRegiment zu beſichtigen,
liegt dort an einer Morchelvergiftung ſchwer darnieder.

Madrid, 15. Mai. Der Zivilgouverneur von Barcelona
erklärt die Gerüchte von einer neuen Karliſtenbewegung für
unbegründet.

Tanger, 15. Mai. Der franzöſiſche Vizekonſul von Rabatund mehrere andere Franzoſen, die ſich gu der Rückkehr von

einem Ausfluge befanden, erſuchten in Vasbach Mehdia um
Gaſtfreundſchaft für die Nacht, wurden jedoch von den
Soldaten der dortigen Garniſon beleidigt und mißhandelt.
Die Soldaten ſtürzten mit den Waffen auf ſie und machten
Miene zum Schießen. Dank der Geiſtesgegenwart der Reiſenden
wurde Blutvergießen verhindert.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 17. Mai: Wolkig, windig, fruchtbar, kühl, etwas
Regen, ſtürmiſch an den Küſten.

Freitag, 18. Mai: Meiſt bedeckt, zeitweiſe ſonnig, kühl.
Waſſerſtände. (Letzte amlliche Nachrichten.)

Saale: Halle 1,84, Trotha 1,88, Alsleben 1,54, Bern
burg 1,15, Calbe, Oberpegel 3,56, Calbe, Unterpegel 0,82.
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 0,20.
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,16, Branden
burg, Unterpegel 1,75, Rathenow, Oberpegel 1,62, Rathenow,
Unterpegel 1,38, Havelberg 2,29. Elbe Pardubitz 0,07,
Brandeis 0,23, Melnik 0,06, Leitmeritz 0,09, Außig 18,
Dresden 1,22, Torgau 0,81, Wittenberg 1,69, Roßlau

1,07, Aken 1,30, Barby 1,30, Magdeburg 1,22, Tanger
münde 1,95, Wittenberge 1,79, Lenzen 1,88, Dömitz 1,18,
Darchau 1,09, Lauenburg 1,34.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 16. Mai: 200 C.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Magdeburg, 15. Mai. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtetig, engliſcher
gut 172-177 mittel 165--170 gering
do. Sommer- gut 175--180 mittel do. Kolben
Sommer gut AC, do. Rauh gut 168--175 do. ausländ.
gut 192-200 Roggen ruhig, inländ. gut 163 bis
168 mittel 151 162 ausländiſcher gut 173--176 A.
Gerſte unverändert, ausländiſche Futtergerſte gut 120--123
Hafer unverändert, inländiſcher gut 167--176 AC, mittel 155--165
ausländ. gut 160--175 Mais unverändert, runder gut 140 bis
144 amerikaniſcher bunter gut 130--135 C.

Berlin, 15. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 176
bis 181 c. ab Bahn. Roggen, inländ. 158 160 ab Bahn, Sept.
158,00 157,75 Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel u. gering 144
bis 150 gute 151--157 AC, ruſſ. u. Donau leichte 128--136.4.,
ſchwere 137— 147 amerik. 119--123 ab Bahn und frei Wagen.
Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. fein 180 bis
189 mittel 172--179 gering 166 171 ruſſ. u. Donau
mittel u. gering 164-169 ruſſ. feiner 170--175 4. ab Bahn und
frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 137—-139 mittel 133
bis 136 abfallender 118--130 A. frei Wagen. Erbſen, inländ. u.
ausländ. Futterware mittel 163-- 169 feine und Taubenerbſen
170--179 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 23--25
Roggenmehl 0 und 1 20,50--22,20 Weizenkleie 10,30-11,10
Roggenkleie 10,70-11,10 Preiſe um 2, Uhr Weizen ſtill
Mai 185,75 Juli 188 Sept. 179,50 A. Roggen matter Mai
162 Juli 164,50 Sept. 157,25 Haſer matter Mai
161,75 Juli 165,75 C. Sept. 155,75 Mais feſt Mai
136 Juli 133 Rübbl behauptet Mai 49,30 Okt. 52,70 c
Dez. 53,10 C.

L. Weltmarkt. Berlin, 15. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen: Berlin, 755 gr., Mai 185,75 1,00)*, Juli 188, 00
New York, Rede Wint. 2, loko 1483,95 Mai 139,95

0,60). Chikago, North. I Spr., Mai 129,10 0,60). Liver
pool, Red Wint. 2, Juli 1409,65 r 0,20). Paris, Lieferungsw.,
Mai 192,50 SOdeſſa, Ulka 926 3 4 Beſ. einſchl.
Bordoſpeſ, loko 122,40 Riga, 130 Pſd. holl., loto
124,39 0,65). BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr., loko

Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 161,75 1,25)
Juli 165,75 0,50). Riga, gute Durchſchn.Qual., loko 105,30

Roggen: Berlin, 712 gr., Mai 162,00 0,76), Juli
164,60 0,50). Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ., loko 102,65
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Riga, 120 Pfd. holl., loko 109,25 Mais:
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., loko
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98,70 1,30).
in Mark pro Tonne an.

8. Ziehung 5. Klasso 214. Königl. Preuss. Lotterle,
Ziehung vom 15. Mai 1 vormNur die Gewinne über 240 Mark ins Dän betreffenden Nummern

in(Ohne Gewahr,) Klammern beigekügt,
Nachdruck verboten.
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Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs
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z Staßfurt Le volbern ehe W Düngemittel

a o ar. e(Bericht von Wich mann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
elten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinemali 1,50 ohne Eech 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem

Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 J reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 Kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 15. Mai. Kartoffelſtärke 17,75-- 18,00 Mk., Kartoffelmehl

Spiritus.
Hamburg, 15. Mai. Spiritus flau, Mai 16 G., Mai-

Juni 16 G., Juni-Juli 16 G.
Paris, 15. Mai. Spiritus ruhig, Mai 41,75, Juni

41,75, Juli-Auguſt 41,75, September- Dezember 38,25.

Stroh und Heu.
Halle a. S., 16. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,70
in einzelnen Fuhren 3,00

Maſchinenſtroh für Papierfabriken ohne Angebot zu
Streuzwecken bei Partien Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh
2,25 AG, in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh 2,50 AC, Weizen-
ſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien 2,60

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 AC, in einzelnen Fuhren: 3,50 C. gute fremde Sorten
bei Partien 2,75-3,00 in einzelnen Fuhren: 3,25

Kleeheu: ohne Angebot.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80

im einzelnen vom Lager hier 3,30

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 15. Mai. Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Hamburg, 15. Mai. Rüböl feſt, loko verzollt 52,00.
Paris, 15. Mai. Rüböl ruhig, Mai 59,25, Juni 59,50,

Juli-Aug. 60,25, Sept. Dez. 61,25.
Anmſterdam, 15. Mai. Leinöl flau, loco Juni 22

Juni-Auguſt Sept.Dez. Januar-Mai 23.
W. Veſt, 15. Mai. Raps per Auguſt 27,90 Gd., 28,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 15. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 16,10, per Juni 16,20, per Auguſt 16,55, per Oktober 17,00,
per Dezember 17,00, per März 17,30. Tendenz: Ruhig.

W. London, 15. Mai. 960 JavaZucker prompt ruhig, 9ſh. 3
d. Verk., Rüben Rohzucker loko matt, 8 ſh. 0 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 15. Mai. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 36 G., September 374 G., Dezember
38 G., März 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 15. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 45,75
September 46,50, Dezember 47,00, März 47,50. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 14. Mai. Kaffee. Zufuhren 19 000 Sack in
Rio, 10 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 15. Mai. Java-Kaffee, good ordinary, ruhig
32 loko.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 15. Mai. Baumwolle. Stetiger. Upland middling

loco 59 Pfg.
Antwerpen, 15. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juni

5,95 Verkäufer, Dezember 5,80 Käufer, Behauptet.
W. Liverpool, 15. Mai. Baum wolle. Umſatz 14 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. Tendenz: Feſt.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Mai 6,0l,

per MaiJuni 6,01, per Juni-Juli 6,02, per Juli-Auguſt 6,02,
per Aug.-Septr. 5,97, per Septr.Okt. 5,85, per Okt.-Nov. 5,78,
per Nov.Dez. 5,77, per Dez. Jan. 5,77, per Jan. -Febr. 5,77.

Petroleum.
Hamburg, 15. Mai. Petroleum behpt., Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 15. Mai. Bancazinn aufgeregt, loco 1271
London, 15. Mai. Silber 3011 Lſtrl., ChiliKupfer 87 Lſtrl.,

per 3 Monate 85 Lſtrl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 178/ Lſtrl.,
Zinn 213 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 15.Mai. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 50 ab. 7 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 15. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 229 Rinder, 237 Kälber, 68 Schafvieh
uſw., 1225 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 38-39,
B. 35--37, O. 32--34, D. 27-30 Bullen: A. 3638,
B. 33 35, C. 30--32, D. 26--29 Kalben und Kühe: A.
B. 30--32, C. 27--29, D. 24--26, E. 20--23 Kälber:
A. 50--56, B. 42--48, O. 32--40, D. 28-35 A. Schafe: A. 35
bis 38, B. 32-34, O. 28--31 Schweine (mit 20 Tara):
A. 62--63, B. 58--61, C. 54--57, D. 50-54 Verlauf
und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 55 Rinder, 11 Kälber,
43 Schafe, 95 Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. Berlin, 15. Mai. Die Arthur Koppel Aktien-

geſellſchaft, Berlin teilt mit: Der in der geſtrigen Sitzung des
Aufſichtsrates vorgelegte erſte Abſchluß der Geſellſchaft ergibt, nach
Dotierung der DelcredereReſerve mit 100 000 einen Reingewinn
von 1 154 814,20 Es wird der Generalverſammlung vorgeſchlagen,
hiervon 57 740,71 A. dem geſetzlichen Reſervefonds, 120 000 einem
Reſervefonds II zu überweiſen, 35 828,45 an den Aufſichtsrat zu
zahlen, ſowie eine Dividende von 11 zu verteilen, und zwar
auf 6 000 000 für das ganze Jahr dividendenberechtigte Aktien in
voller Höhe, und auf 3 000 000 Aktien, welche erſt im Laufe des
Jahres voll gezahlt wurden, nach Maßgabe der erfolgten Einzahlungen.
Der Reſt von 59 182,54 wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Die Generalverſammlung wird auf den 15. Juni er. einberufen.

W. Sidney, 15. Mai. Am 21. und 22. kommen hier 6500 Ballen
Wollen, in welchen faſt die ganze Produktion Queenslands in der
letzten Saiſon enthalten iſt, zum Verkauf.

W. Rew-York, 15. Mai. Roter Winter-Weizen loko 93, per
Mai 897 per Juli 867/,, per September 84/,, per Dezember
Mais per Mai 56, per Juli 53/, per September 538/,. Mehl 3,35.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 15. Mai. Weizen per Juli 801 per Septr. 78
Mais ver Juli 468/

W. NewYork, 15. Mai. Petroleum Standard white in New
York 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 164.

W. NewYork, 15. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,95, do. Rohe
und Brothers 9,10.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales
Hermann Vehle; für den Jnſeratenteil Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.
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